
Ein Projekt der

Stadt Augsburg



Unser ZielUnser Ziel

Gleiche Chancen für alle Gleiche Chancen für alle 
Kinder in unserer StadtKinder in unserer Stadt



Robert KernRobert Kern

Projektleiter „Kinderchancen“Projektleiter „Kinderchancen“



FördervereinFörderverein Kinderchancen e.V. gegründet 2007Kinderchancen e.V. gegründet 2007



Wir wollen die Wir wollen die 
Grundversorgung Grundversorgung 
mit gesunden mit gesunden 

Nahrungsmitteln für Nahrungsmitteln für 
Kinder aus sozial Kinder aus sozial 

schwachen Familien schwachen Familien 
sicherstellensicherstellen



Wir wollen es Wir wollen es nichtnicht
hinnehmen, dass hinnehmen, dass 
Kinder bereits im Kinder bereits im 

Vorschulalter keine Vorschulalter keine 
Chance auf gleiche Chance auf gleiche 
BildungsvorausBildungsvoraus--

setzungensetzungen
vorfinden.vorfinden.



Wir unterstützen Wir unterstützen 
Schulen bei der Schulen bei der 

Ganztagsbetreuung Ganztagsbetreuung 
von benachteiligten von benachteiligten 

Kindern.Kindern.



Wir helfen Wir helfen 
HausaufgabenHausaufgaben--

betreuungenbetreuungen

im ganzen Stadtgebiet im ganzen Stadtgebiet 
sicherzustellen.sicherzustellen.



Wir unterstützen Wir unterstützen 
bedürftige Kinder bedürftige Kinder 
bei sportlichen bei sportlichen 
AktivitätenAktivitäten



Wir fördern bei sozial Wir fördern bei sozial 
benachteiligten Kindern benachteiligten Kindern 

die musischen die musischen 
Begabungen.Begabungen.

Wir unterstützen benachteiligte Kinder in allen Wir unterstützen benachteiligte Kinder in allen 
kulturellen Belangen.kulturellen Belangen.

.



Wir organisieren zusammen mit dem Wir organisieren zusammen mit dem 
Förderverein Kinderchancen e.V.Förderverein Kinderchancen e.V.

Patenschaften für benachteiligte KinderPatenschaften für benachteiligte Kinder



Wir benötigen nicht Wir benötigen nicht 
nur finanzielle nur finanzielle 

Hilfe, sondern wir Hilfe, sondern wir 
brauchen auch alle brauchen auch alle 

notwendigen  notwendigen  
gesellschaftlichen gesellschaftlichen 
Kontakte sehr Kontakte sehr 

dringend.dringend.



Benachteiligte Kinder Benachteiligte Kinder 
verfügen über keine verfügen über keine 
Netzwerke, die für Netzwerke, die für 

uns schon uns schon 
selbstverständlich  selbstverständlich  
und für andere und für andere 

unerreichbar sind.unerreichbar sind.



•• Warum ein Projekt wie Kinderchancen ?Warum ein Projekt wie Kinderchancen ?

•• Ergänzung zur KinderErgänzung zur Kinder-- und Jugendhilfeund Jugendhilfe

•• Vernetzbarkeit mit allen im ambulanten Vernetzbarkeit mit allen im ambulanten 
Bereich tätigen AkteurenBereich tätigen Akteuren

•• Schnelle Schnelle niederschwelligeniederschwellige HilfemöglichkeitenHilfemöglichkeiten

•• Wichtiger Baustein in der ArmutspräventionWichtiger Baustein in der Armutsprävention



•• Was hat die Kommune von Kinderchancen?Was hat die Kommune von Kinderchancen?

•• Die Bürger nehmen die sofortige Hilfemöglichkeit als objektive Die Bürger nehmen die sofortige Hilfemöglichkeit als objektive 
Hilfe warHilfe war

•• Weitere Erkenntnisse über die Menschen im Sozialraum Weitere Erkenntnisse über die Menschen im Sozialraum 
(Entwicklung von Hilfesystemen im Sozialraum mit großer (Entwicklung von Hilfesystemen im Sozialraum mit großer 
Effizienz wird möglich)Effizienz wird möglich)

•• Jugendämter können über Kinderchancen am Beginn einer Jugendämter können über Kinderchancen am Beginn einer 
negativen Prozesskette unkompliziert Hilfestellung leisten.negativen Prozesskette unkompliziert Hilfestellung leisten.

•• Kinderchancen hat das Problembewusstsein in der Augsburger Kinderchancen hat das Problembewusstsein in der Augsburger 
Stadtgesellschaft neu justiertStadtgesellschaft neu justiert

•• Kinderchancen hat viele Bürger mobilisiert und aktiviertKinderchancen hat viele Bürger mobilisiert und aktiviert
•• Krippen, Krippen, KitasKitas, Horte, Schulen, Polizei und viele Familien sind , Horte, Schulen, Polizei und viele Familien sind 

Dankbar für ein Projekt wie Kinderchancen Dankbar für ein Projekt wie Kinderchancen 



• Ende der Präsentation


